	Lieber Jan-Eike, du kannst gelerntes mathematisches „Werkzeug“ (Formeln und Rechenverfahren) in Problemlöseaufgaben (insbesondere in Tests sowie im Unterricht) passend anwenden, zu Ergebnissen kommen und diese interpretieren! Du äußerst deine Gedanken jetzt häufiger im Plenum- sehr schön!! In Arbeitsphasen sowie in A&Ü- arbeitest du engagiert und ausdauernd an gestellten Aufgaben-prima! 
	Liebe Nina, du kannst gelerntes mathematisches „Werkzeug“ (Formeln und Rechenverfahren) angemessen anwenden und Ergebnisse interpretieren; in Tests hattest keine Schwierigkeiten, bei Problemlöseaufgaben geeignete Lösungsansätze zu finden und diese zu begründen. In Arbeitsphasen bist du häufig nicht so produktiv wie es deine Fähigkeiten zu-ließen: Für einen bestmöglichen Abschluss solltest du dir maximalen Einsatz abverlangen!
	Lieber Mario, du hast im Unterricht sowie in A&Ü Aufgaben sehr gute Problemlösefähigkeiten gezeigt und insbesondere beim Mathematisieren eines Problems (geeignete Terme, Gleichungen oder Funktionen als Lösungsansatz „erfinden“) Souveränität an den Tag gelegt. In Test hattest du manchmal Schwierigkeiten geeignete Lösungsansätze zu finden. Du äußerst deine Gedanken regelmäßig im Plenum und stellt sie so dar, dass Mitschüler Neues verstehen-schön!

	Lieber Yannick, du hast im Unterricht, stellenweise im Test sowie häufig in den A&Ü Aufgaben sehr gute Problemlösefähigkeiten gezeigt : Du findest (fast) immer geeignete Lösungsansätze und kannst stichhaltig argumentieren und begründen. Du äußerst deine Gedanken regelmäßig im Plenum und stellst dein Wissen verständlich dar. In Arbeitsphasen lenkst du deine Tischgruppe hingegen manchmal zu sehr ab- das tut niemandem gut!
	Liebe Vanessa, du hast gute Problemlöse- und Mathematisierungsfähigkeiten gezeigt: Du findest meistens geeignete Lösungsansätze und kannst stichhaltige Argumente und Begründungen an-führen. Du äußerst deine Gedanken regelmäßig im Plenum und arbeitest in den Arbeitsphasen stringent an der Problemlösung. In deinen Beiträgen kannst du dein Wissen so darlegen, dass die anderen neue Zusammenhänge erkennen und verstehen – sehr schön!
	Liebe Sabrina, du hast gute Problemlöse- und Mathematisierungsfähigkeiten gezeigt: Du findest meistens geeignete Lösungsansätze und kannst stichhaltige Argumente und Begründungen an-führen. Du äußerst deine Gedanken regelmäßig im Plenum und arbeitest in den Arbeitsphasen stringent an der Problemlösung. In deinen Beiträgen kannst du dein Wissen so darlegen, dass die anderen neue Zusammenhänge erkennen und verstehen – sehr schön!

	Liebe Isabella, du kannst gelerntes mathematisches „Werkzeug“ (Formeln und Rechenverfahren) angemessen anwenden und Ergebnisse interpretieren. In Tests hattest nur manchmal Schwierigkeiten, bei Problemlöseaufgaben geeignete Lösungs-ansätze zu finden. und diese zu begründen. Besonders beeindruckend ist dein ausdauern-des Engagement in den Arbeitsphasen, in denen du häufig selbständig Probleme löst -toll!
	Lieber Nico, du kannst gelerntes mathematisches „Werkzeug“ (Formeln und Rechenverfahren) meistens aber nicht immer sicher anwenden und zu Ergebnissen kommen. In Tests hattest du dieses Halbjahr große Schwierigkeiten, geeignete Lösungsansätze zu finden. Im Unterrichtsgespräch äußerst du nur manchmal deine Gedanken- trau es dir ruhig häufiger zu! Deine A&Ü Aufgaben haben mich nicht immer erreicht- Verbessere das unbedingt!
	Lieber Vaughn, im Unterricht sowie z.T. in Test-und A&Ü Aufgaben hast du gute Problemlöse-fähigkeiten gezeigt: Du findest meistens geeignete Lösungsansätze und kannst stichhaltig argumentieren und begründen. Du äußerst deine Gedanken regelmäßig im Plenum, wovon die gesamte Gruppe profitiert. In Präsentationen kannst du dein Wissen anderen sehr überzeugend vermitteln und in Arbeitsphasen unterstützt du „Fragende“ in erfreulicher Weise!

	Liebe Maike, du hast im Unterricht, in Test- sowie in A&Ü Aufgaben vorzügliche Problemlöse-fähigkeiten gezeigt und insbesondere beim Mathematisieren eines Problems (geeignete Terme, Gleichungen oder Funktionen als Lösungsansatz „erfinden“) große Souveränität an den Tag gelegt. Hin und wieder äußerst du deine Gedanken im Plenum (stark ausbaufähig!). Dafür vermittelst du dein Wissen sehr gelungen an MitmathematikerInnen - gut!
	Liebe Nong mai, du kannst gelerntes mathematisches „Werkzeug“ (Formeln und Rechenverfahren) meistens anwenden und zu Ergebnissen kommen. In Tests hattest du dieses Halbjahr große Schwierigkeiten, geeignete Lösungsansätze zu finden. Da du zwischendurch fehlst, hast viel weniger Zeit als die anderen, um Dinge zu verstehen und deine Fragen zu klären! Sorge für dich und komm regelmäßiger! (In Mathe baut der Stoff aufeinander auf…)
	Liebe Sandra, du kannst gelerntes mathematisches „Werkzeug“ (Formeln und Rechenverfahren) angemessen anwenden und Ergebnisse interpretieren; in Tests hattest du manchmal Schwierigkeiten, bei Problemlöse-aufgaben geeignete Lösungsansätze zu finden und diese zu begründen. Du beteiligst dich so oft du kannst im Unterricht und arbeitest in Arbeitsphasen zielstrebig (z.T. mit Hilfe) an den Aufgaben!

	Liebe Carolin, du kannst gelerntes mathematisches „Werkzeug“ (Formeln und Rechenverfahren) in Problemlöseaufgaben (insbesondere in Tests sowie im Unterricht) passend anwenden, zu Ergebnissen kommen und diese interpretieren! Du äußerst deine Gedanken eher selten im Plenum, dafür arbeitest sehr engagiert und ausdauernd an gestellten Aufgaben in Arbeitsphasen sowie in A&Ü- sehr schön!!
	Lieber Faris, du kannst gelerntes mathematisches „Werkzeug“ (Formeln und Rechenverfahren) angemessen anwenden und Ergebnisse interpretieren; in Tests hattest du manchmal Schwierigkeiten, bei Problemlöseaufgaben geeignete Lösungsansätze zu finden und diese zu begründen. Du beteiligst dich regelmäßig im Unterricht; allerdings setzt du häufiger auf Quantität, was auf Kosten der Qualität geht. 
	Lieber Rafael, du hast im Unterricht sowie in A&Ü Aufgaben sehr gute Problemlöse-fähigkeiten gezeigt und insbesondere beim Mathematisieren eines Problems (geeignete Terme, Gleichungen oder Funktionen als Lösungsansatz „erfinden“) Souveränität an den Tag gelegt. In Tests hattest du damit dieses Halbjahr stellenweise Schwierigkeiten. Du vermittelst dein Wissen vielfach sehr gelungen an Tischgruppenmitglieder- sehr schön! 

	Lieber Manuel, du kannst gelerntes mathematisches „Werkzeug“ (Formeln und Rechenverfahren) angemessen anwenden und Ergebnisse interpretieren. Deine Mitarbeit in Arbeitsphasen ist nur z.T. produktiv. Manchmal lässt du dich ablenken, wodurch dir Zeit zum Fragenklären verloren geht. Bei Projektarbeiten ist dein engagiertes „Angehen“ und Umsetzen der ersten Arbeitsschritte für deine Arbeitsgruppen ein Gewinn!
	Liebe Leonie, du hast im Unterricht sowie in Test-und A&Ü Aufgaben vorzügliche Problemlösefähigkeiten gezeigt und insbesondere beim Mathematisieren eines Problems (geeignete Terme, Gleichungen oder Funktionen als Lösungsansatz „erfinden“) große Souveränität an den Tag gelegt. Du äußerst deine Gedanken regelmäßig im Plenum und vermittelst dein Wissen in Vorträgen, so dass Mitschüler „Neues“ nachvollziehen können!
	Lieber Benni, du hast eigentlich gute Problemlöse- und Mathematisierungsfähigkeiten, die du in diesem Halbjahr etwas wechselhaft unter Beweis gestellt hast: Bei der Beurteilung von Lösungsansätzen konntest du sehr stichhaltig und klar argumentieren. In Tests hattest du aber manchmal Schwierigkeiten, bei Problemlöseaufgaben geeignete Lösungs-ansätze zu finden. Deine A&Ü Aufgaben haben mich zu selten erreicht!

	Lieber Moritz, du kannst gelerntes mathematisches „Werkzeug“ (Formeln und Rechenverfahren) angemessen anwenden und zu Ergebnissen kommen. In Tests hattest du Schwierigkeiten, bei Problemlöseaufgaben geeignete Lösungsansätze zu finden. Deine Mitarbeit in Arbeitsphasen ist nur z.T. produktiv, häufiger lässt du dich ablenken. Dadurch geht dir Zeit zum Denken und Fragenklären verloren! Diese Zeit benötigst du aber - also sorge für dich!
	Lieber Sven, du hast sehr gute Problemlösefähigkeiten: Du findest (fast) immer geeignete Lösungsansätze und kannst sie begründen. In der Beurteilung von Lösungswegen kannst du meistens stichhaltig argumentieren – das sind wichtige mathematische Fähigkeiten! Beeindruckend ist deine ausdauernde und z.T. sehr selbständige Auseinandersetzung mit speziellen mathematischen Problemstellungen- sehr schön!
	Lieber Roland, du kannst gelerntes mathematisches „Werkzeug“ (Formeln und Rechenverfahren) meistens angemessen anwenden und Ergebnisse interpretieren; in Tests findest du bei Problemlöseaufgaben nur teilweise geeignete Lösungsansätze! Deine Mitarbeit in Arbeitsphasen ist nur z. T. produktiv, da du deine Aufgaben manchmal sehr langsam angehst. Versuch die Arbeitszeit vollständig zu nutzen: Zum Denken und Fragenklären!

	
	
	


